
 

KV-VERHANDLUNGEN 2024 
Chemische Industrie 
HÖCHSTE ZEIT FÜR MEHR GELD! 
 

RESOLUTION  

  
Beschluss der Betriebsrät:innen und 

Jugendvertrauensrät:innen der Chemischen Industrie 
vom 22. April 2024  

  
Wir, als Vertretung der Belegschaft der Chemischen Industrie in Österreich, fordern eine reale Lohn- 
und Gehaltserhöhung unter besonderer Berücksichtigung der Bezieher:innen niedriger Einkommen, 
eine Anhebung der Lehrlingseinkommen, sowie eine Erhöhung der Zulagen und 
Aufwandsentschädigungen.  
  
Im Rahmenrecht fordern wir eine Reduzierung der wöchentlichen Arbeitszeit, leichtere Erreichbarkeit 
der 6. Urlaubswoche, ein zusätzliches Jubiläumsgeld, Gratis-Klimaticket für Lehrlinge, sowie einen 
freien Tag zur Einschulung des Kindes.  
  
Seit über 4 Jahren arbeiten unsere Kolleginnen und Kollegen unter ständigen Krisenbedingungen. 
Coronapandemie, Lieferkettenprobleme und Kriegsereignisse auf der ganzen Welt belasten nicht nur 
die Unternehmen, sondern auch die Beschäftigten. Sämtliche Krisen konnten durch den Einsatz 
unserer Kolleginnen und Kollegen gut bewältigt werden. Gemeinsam werden wir dafür sorgen, dass 
diese Leistungen und Engagement angemessen vergütet und wertgeschätzt wird. 
  
Es gibt genug Gestaltungsspielraum, um über den lohn- und gehaltsrechtlichen Bereich, sowie über 
das Rahmenrecht, auch in schwierigen wirtschaftlichen Zeiten den ArbeitnehmerInnen die noch immer 
hohe Inflationsrate abzugelten.  Ein Paradigmenwechsel, wie von der Arbeitgeber:innenseite gefordert, 
kommt für die Arbeitnehmer:innen nicht in Frage. Der seit Jahrzehnten bewährte 
sozialpartnerschaftliche Kollektivvertragsabschluss braucht nicht neu gedacht zu werden. 
  
Wir, die Betriebsrät:innen und Jugendvertrauensrät:innen der Chemischen Industrie, beschließen im 
Rahmen der heutigen BR-Konferenz folgende Maßnahme.  
Sollte nach der 3. Kollektivvertragsrunde kein Ergebnis erzielt werden, werden im Zeitraum vom 24. - 
30. April 2024 Betriebsversammlungen stattfinden. Hier wird über den aktuellen Verhandlungsstand 
berichtet werden.  
  
Wir werden zusammenhalten, uns organisieren und gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen in 
den Betrieben dafür sorgen, dass unsere berechtigten Forderungen ernst genommen und erfüllt 
werden. 


